
Lebensberatung »Philosophia« eröffnet 

Das philosophische Gespräch suchen 
 

Geesthacht (zrg) – Thomas Illmaier hat in Geesthacht die Lebensberatung »Philosophia« 
eröffnet. Als Grundlage dient das Wissen alter Völker. Buddhismus, Meditation, 
Traumdeutung, Sokratische Methode, Suggestopädisches Lernen, Energiemassage, 
Kreativitätstraining und Ausdruck stehen im Mittelpunkt. 

Thomas Illmaier sagt zu seiner Lebensberatung: »Wer mit seinen Problemen in die Praxis 
des Psychologen oder Psychiaters geht, muss damit rechnen, daß sein Leiden pathologisch 
interpretiert wird. Denn veränderte Bewusstseinszustände, seien sie positiv oder negativ, 
werden vom herrschenden Medizinsystem in Begriffen der Pathologie beurteilt. Psychisch 
krank und nicht zurechnungsfähig, das ist der Stempel, den uns der Arzt oder Psychologe 
aufdrücken kann. Psychotherapie nützt überhaupt nichts, es sei denn, der Patient findet selbst 
einen Weg. Weder Gott noch der Psychiater sind demnach die einzige Adresse für die 
angestrebte Heilung, die den ganzen Menschen umfasst. 
   Das philosophische Gespräch dient dazu, das Leiden des Menschen in einem größeren 
Zusammenhang zu sehen. Dass wir im Kosmos zu Hause sind und nur gesund richtig leben, 
Glück und Zuversicht mit der menschlichen Existenz und ihrem Ziel verbinden, das wird uns 
nicht von den herrschenden Mächten und ihren Bewusstseinsinstanzen geschenkt. Das 
philosophische Gespräch hilft, das Leiden des Menschen an existenziellen Problemen 
aufzulösen, indem der Mensch sich in seiner Totalität spiegeln lernt. Der Buddhismus 
beispielsweise geht sehr viel weiter als die etablierten Religionen wie Christentum oder 
Islam; denn außergewöhnliche Bewusstseinszustände werden nicht pathologisch betrachtet, 
sondern als sinnvoller Ausdruck eines überindividuellen Zusammenhangs. Philosophie plus 
Meditation, so lehrt uns die uralte Tradition, sind die Säulen eines sinnvoll gestalteten 
Lebens. 
   Für nähere Informationen oder Terminvereinbarungen erreichen Interessierte Thomas 
Illmaier unter der Telefonnummer 04152-84 38 67. 
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